
. OßäQ 1 Öff6ntliche[Bek[anntrTiachungfder Stadt W^chtersbach
»

Nr. 061 / 2020
Die nachstehende öffentliche Bekanntmachung des Regierungspräsidiums
Darmstadt wird hiermit bekannt gemacht. . • • '

Weiher, Börgermeister

. Durchführung des.Räumordnungsgesetzes (ROG) sowie des Gesetzes über
die Umweltverträglichkeitspröfung (UPVG)
Räurhordhungsverfahren (ROV) nach § 15 ROG ä.R für die Neubaüstrecke
'(NBSi Gelnhausen - Kalbach
• Der Bund Ist gemäß den Art. 73-Abs.i1 Nr. 6a und 87e Grundgesetz für den
'Ausbau der Eisehbahnlnfrastruktur in der Bundesrepublik Deutschland zu
ständig. Mit dem Bundesverkehrswegeplan (BVWP) ermittelt und isriorisiert
der Bund den Aus- und Neubaubedarf der Verkehrsinfrastruktur. Der Be-

, dar^plan für die Bündesschienenwege ist eine Anlage zum Bundesschle-
' nenwegeaüsbaügesetz vom 15. November'.l993 (BGBI. I S. 1874), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 23. Dezember 2016 (BGBI. i S. 3221), in denn

' das Projekt Ausbaüstrecke (ABS)^eubaustrecke (NBS) Hanau - Wütz-
-burg/Fulda - Erfurt Im Abschnitt 2 als laufende Nummer 2 mit vordringli
chem Bedarf enthalten'ist. Bestandteil des Projektes ABS/NBS Hanau -
Würzburg/Fuida - Erfürt im BVWP 2030 sind folgende Teile: j',

/■i'
•  3. und 4. Gleis.Hanau Gelnhausen, vmax 200 km^.(Ausbau

strecke-ABS), /'

•  Zweigleisige NBS Gelnhausen - Mottgers, vmax 250 krh/h, mit
beidseitigen höhenfreien zweigleisigen Verbindungskurven Rich
tung Fulda und WOrzburg an die Schnelifahrstrecke (SFS) Fulda -
Würzburg,

und als Alternative hierzu . . .
'  t

•  ■ dlezwelgieisige,NBSGelnhausen-FuldamitVerbindungskurveh'
der NBS zur Strecke'3600 (Kinzigtalbahn), höheilfreie Einbindung"
in'dle SFS Fulda - Würzburg, vmax 200 km/h sowie Biockver-
dlchtung Aschaffehburg - Nantenbach,

•  die zweigleisige ABS/NBS Im Korridor Wildeck/Biankenheim -
Bad Hersfeld - Klrchhelm/Langenschwarz, vmax 200 km/h,- hö-
henfrete Einbindung In die NBS Kassel - Fulda.

(

I .Irri' Rahmen des Projektes des BVWP ABS/NBS Hanau Würzburg/Fuida -
Erfurt plant die Trägenn der Planung, die DB Netz AG, eine NBS zwischen
Gelnhausen und'derSchnelffahrstrecke Fulda/WOrzbuig. Hierfür beantragt
sie" unter dem Projektharhen NBS Gelnhausen - Kalbäch mit Schreiben vom
16. April 2020 die Durchführung eines Raumordnungsverfahrens gemäß

' § 15.des Raumordnungsgesetzes in der Fassung vom 22. Dezember 2008
(BGBI. l, 2986 - ROG a.F^ für die In den ROV-Unteriagen t>eschriebene
tragsvariante iV sowie für die von ihr eingeführten Trassenalterhative Varian
te vii fin der Raumordnungsünterlage als ernsthaft in Betracht kommend

' bezelcnnet). Die Antragsvariante IV verläuft von Gelnhausen aus eher Kln-
zigtalnah. und schließt bei Mittelkalbach an, die Schnellfahrstrecke Ful-
da/WÜrzburg an. Die Variante Vil verläuft von Gelnhausen aus eher am Ran-

, de des Vogelsberg und schließt nördlich Niederkalbach an die Schnellfahr
strecke Futda/Würzburg an. ' • ' , .

1 Das Reglerungspräsidium Darmstadt führt das Raumordnungsverfahren in
Abstimmung mit,dem Regierungspräsldiuiti Kassel dürch. Das Raümord-

) nungsverfahren dient gerhäß § 15 ROG a.F. Insbesondere zur Abstimmung
1 des Vorhabens mit raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen anderer
Planungsträger sowie zur Feststellung seiner Übereinstimmung mit den Er
fordernissen der Raumordnung und Landesplanung. Gegenstand des

' Raumordnungsverfahrens sind auch eingeführte Trassenatternativen.

i Die ROV-Unterlagen bestehen aus elf Ordnern, insbesondere aus:
I  ̂ ' • ' /' • »' ■ !' /'
'! Ordner 1: Teil A bis E - Hauptteil der Raumordnungsunterjagen (Teil A Allge-
■ meinverständliche Zusammenfassung: Teil B-Erläuterungsbericht: TeibC

RVU/UVU AlternativenprüfUng: Teil DtErmittlung und Begründung der Än-
, tragsvariante des' Vorhabenträgers; "Teil E Auswirkungsprognöse) ' .

Ordner 2a und 2b: Karten zur AntragsVariante - •

Ordner3a:TeiiF-AnhangzürRVU/UVÜ

Ordner3bünd3c:i^rt6nzümVariantenvergleich' ' \ '
'  ' ' ■ I I 'Ordner 3d und 3e: ^änzende Karten Schaliimmi^ibrien ' |

~  % i
Ordner 4a:.Rislkob6wertung Artenschutz und Natura 2000 -

Ordner. 4b: Fachgutactrten Natura FFH-Verträgllchke'it

Ordner 5: Weitere Gutachten; 01 Hy'drogeologische Üntersuchung; 02 Geo-
I logische Untersuchung der Varianten IV und VII; 03 Qrobkonzept /kltlasten
und Entsorgung für die Varlanten iV und VII; 04 Schaiitechnische Untersu-
chur^: 05 Dokumentation der Datenrecherche; 06 Dökurrientation zur frü
hen Offentlichkeitsbeteiliguhg

Gleichzeitig beinhaltet das Raumordnungsverfahren gemäß § 16 Abs. '1 Ge*
setz über die UmweltverträglichkeitsprOhjng in der Fassung der Bekannt
machung vom 24. Februar 2010 (BGBi. i, S. 94 - UVPG a.F.) eine Umwelt-
verträgllchkeitsprüfuhg,
Diese befasst sich mit den raumbedeutsamen Auswirkungen des Vorha
bens auf'Menschen, Tiere, Pflanzen und die biolögische Vielfalt,-Boden,

• Wä^er, Luft, Klinia und Landschaft, Kulturgüter und sonstige Sachgüter so
wie die Wechselwirkung, zwischen den vorgenannten Schutzgüterh uriter
überörtlichen Gesichtspunkten. Die Verpflichtung zur Durchführung einer
Umweltverträgiichkeitsprüfung ergibt sich aus Nr. 14.7 der Anlage 1 zum
UVPG a.F, ,

Das Raurhördnungsverfahren einschließlich der Umweltverträglichkeitsprü
fung wird mit einer läridesplanerischen Beurteilung abgeschlossen. Dabei
handelt es sich um ein behördeninternes Gutachten, das in den folgenden
Zulassungsverfähren ä|s Erfordernis der Raumordnung zu berücksichtigen.
ist. Das Raumordnungäverfahren ersetzt nicht das oder die nachfolgend0(n)
Planfeststellurigs- öder andere Zulässungsverfahren. Die landesplanerische
Beurteilung wird veröffentlicht werden. • '

Die Trägerin der Planung hat zur Prüfung der Umweltverträglichkeit Unterla
gen zu den folgenden Schutzgütem

•  " Menschen/Bevölkerung (Wohnen und Wohnurnfeld, Gesundheitund Wohjtefinden) ^ ^
•  Tiere, (ganzen und biologische Vielfalt'(Schutzgebiete, .ge

schützte und schutzwürdige Biotope, Europarechtllch geschütz
te Arten und ihre Leberisräume, Gutachten zur Nätura 20Ö,0-Ver-
trägllchkeit) i

Boden und f^läche (Geologie, Bodentypen) ^

Wasser (Grundwasser, Fließ- und Stillgewässer, Überschwem
mungsgebiete)

Luft lind Klima ' ' •

l^ndschaft ■

'  'Kulturgüter und sonstige Sachgüter sowie den

Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütem

vorgelegt. -

Die Öffentlichkeit wird in das Betelligungsverfahren eiribezogen. Hierzu'
den in der Zelt vom 2. Juni bis 30. September 2020 für Jedermann zunallge-
melnen Einsichtnahme verschiedene Optionen ängeboteri:' |

\ . ■ I '•  Zur/Anhörung der Öffentlichkeit liegen die Planunterlagen,in der
Zeit vom 2. Juni bis einschließlich 30, September 2020 bei dem
Magii^rat der Stadt Wächtersbach (63607, Wächtersbach,

Schloss 1,1. Obergeschoss, Zimmernümmer 1.04) aus, und kön- "1
nen dort während der Dienststunden von Montag bis Freitag von
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Montag und Mittwoch von 14.00 Uhribis \
16.00 Uhr sowie Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr von Je- .1der Person eing^eheri werden. ~ | j

Sollten während des Offenlagezeitraums aufgrund der Corona-Pandemie'i-T—.^--1 2eit,ft,eise bestehen, gilt hier, dass bis
nkungeh äufgru'rid der Corona-Pande- ■

' telefonischer Vereinbarung möglich Ist. '
Die Zugangsbeschränkungen und die Vereinbarung zur Enslcntnahme.slrid
telefonisch zu erfl^gen: Zentrale (06053 802-0). Fachbereich Steuerung und
Stadtentwicklung (06053 802-44) [

•  . Außerdem ist Einsichtnahme in die ROV-Unteriagen (in Papier-
. form) während der DIehststunden (Montag bis Donnerstag; 8.00

■ . 'Uhr bis 16:30 Uhr, Freitag: 8.00 Uhrbis 15.90' Uhr) Im Regie- i
•  . rungspräsidlum Darm^adt, WilhelmlnenstraßeT---'3, 64283^

Darmstadt, sowie im Reglerungspräsidium Kassel, Am Alten !
■ Städtschloss 1,34117!Kassel (Montag bis Donnerstag: 8.00 Uhr t
bis16.30Uhr.Freitag:8.00Uhrbis15.00Uhr). |

Sollten während des Offenlagezeitraums aufgrund der Corona-Pandemle '
Zugangsbeschränküngen ganz oder zeitweise bestehen, gilt auch hier: Bis J
zur Aufhebung der Zugangsbeschränküngen aufgrund der Corona-Pande-1
mie ist eine Einsichtnahme nur nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 06151 i
'12-6964 (Darmstadt), Tel.: 0561 106-3119 (Kassel)) möglich. ^
•  Die RÖV-Unterlagen können zudem dig'ftal während dieses Zeit- *

raums auf der Homepage des Regierungspräsidiums Darmstadt!
unter (httpsV/rp-darms|adt.hessen.de - Rubrik: „Presse Öffent7:
liehe Bekanntmachungen Reglohalplanüng und auf der Home^
page des Regierungspräsidiums f^ssel unter httpsV/rp-kas-
sel.hessen.de.-Rubrik:"„Presse öffentliche Bekanritmachungen
eingesehen werden. i,

•  Außerdem können die ROV-Unterlagen während, dieses Zeitr
rauriis digital unter www.rp-darmstadt.hessen.de bzw. www.rp-
kassel.hess9n.de in dej- Rubrik „IM BLICKPUNKT* mit Unk zum
UVP-Portal der Bundesländer httpV/www.uvp.hessen.de/ einge-
sehen'werden. '

Das Regierungspräsldium Darm^adt hat die Federführung für das, ROV
übernommen. Während des Offenlagezeitraurtis vorn 2. Jum bis einschließ
lich 30. September 2020 kann zu dem Vorhaben einschließlich der von der
Trägeriri der Maßnahme eingeführten Trassenalterriätiven von jedemiann,
Stellurig.genommen werden.

Stellungnahmen sind möglich:

•  Über das Online-Beteiligungsportal
www.rp-darmstadt.hessen.de in der Rubrik „IM BUCKPUNKT*/
und www.rp-kassel.hessen.de in der Rubrik „IM BLICKPUNKT* ,'

•  Per E-Mail: Beteiligung-[ROV@rpda.hesseri.de
^Schriftlich oder zur Niederschrift im Dezernat 31.1 Regionalpla-
nüng, Geschäftsstelle jder Regiönalversarhmlurig, ReglerungsJ-

; präsidlurh Darmstadt, Wilhelminenstraße 1-3, 64283 Darmstadt' ■

Bei Abgabe einer Stellungnahme yerarbeiten die verfahrensführenden Lan
desplanungsbehörden die Daten auf der Grundlage des § 15 ROG. Dieses
beinhaltet die Weitergabe der Stellungnahmen an Fachbehörden und die'
Trägerin der Planung zur Prüfung oder Verifizierung. Daher werden auch Da-,
tenschutzhinwelse mit informatiorjen nach der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) zusammen mit derj^ Verfahrensunterlagen ausgelegt und Im
Internet bereitgestellt. . r v ' ' . .• «

Darmstadt, 22.-April 2020
Regierungspräsldium Darmstadt

III 31.1- '93d 08/05-190
r  ,


